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4 Vorwort

3000 m Höhe auf und locken Wanderer
und Bergsteiger, an Lagunen und Seen
brüten die seltens ten Vögel, in den Wäl-
dern brummen Bären und heulen Wölfe.
Die Städte sind herausgeputzt, in den
Straßen flanieren zuversichtliche Men-
schen, stolz auf das, was erreicht ist, und
den Blick optimistisch in die Zukunft
 gerichtet. Bulgarien hat was, und immer
mehr Besucher kommen, um das Land
auch abseits der Strände kennenzu -
lernen.
    Dieses Buch soll Leitfaden sein für ei-
nen Badeurlaub und Entdeckungen am
Schwarzen Meer, für eine Reise zwischen
Donau und Balkan, in die Bergwelten

Vorwort

Sonnige Strände und goldenen Sand, le-
ckeres Bier und Gerichte vom Grill – all
das hat Bulgarien und doch noch so viel
mehr. Uralte Kulturlandschaften wech-
seln sich ab mit ursprünglichen Natur-
räumen, Kirchen und Klös ter aus einer
anderen Zeit verstecken sich hoch im
Gebirge und in engen Tälern, Theater
und Thermen lassen das alte Rom aufer-
stehen, Jahrtausende alte, fantastisch ge-
schmückte Grabstellen künden von den
Thrakern, Felsen türmen sich auf
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5Vorwort

von Rila, Pirin und Rhodopen und in die
quirligen Städte und Dörfer mit ihrer
vielgestaltigen Kultur am Schnittpunkt
von Orient und Okzident. 
    Sie finden in diesem Buch all das, was
für die Planung einer Reise und die Fahrt
mitten ins Herz des Landes notwendig
und hilfreich ist. Sie erfahren, wo Sie Un-
terkunft finden, wo die beste Küche ser-
viert wird, was Sie unbedingt und was
Sie vielleicht auch noch sehen sollten. 
    Wer sich auf Bulgarien einlässt, dem
steht ein aufregender und anregender
Urlaub bevor. Denn so abwechslungs-
reich wie die Geschichte des Landes ist
auch der Aufenthalt. Bulgarien bietet

eben alles – Kultur und Natur, Aktivitä-
ten und Relaxen, Sonne, Meer und Lie-
gestuhl, schroffe Berge, grüne Hügel und
idyllische Täler. Es ist das Land, das den
rauen Spartakus hervorgebracht hat,
aber auch Orpheus und seine betören-
den Gesänge.

36
4b

u 
sk

r Teufelsbrücke bei Ardino –
über sie ging einst der Verkehr von der Ägäis 
in die  Thrakische Tiefebene
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f Die Gebirge Bulgariens, hier eine Schlucht 
in den Rhodopen, sind Wanderparadiese
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Hinweise zur Benutzung

Nicht verpassen!
Die Highlights der Region erkennt man an der
 gelben Markierung.

...
... steht für spezielle Empfehlungen der Autoren:

abseits der Hauptpfade, ihrem persönlichen Ge-
schmack entsprechend. 

Kinder-Tipps
Das Symbol kennzeichnet Sehenswürdigkeiten

und Aktivitäten, an denen auch kleine Bulgarien-
Besucher ihre Freude  haben.

GPS-Koordinaten
Die GPS-Koordinaten in diesem Buch sind als geo-
grafische Koordinaten (Breite und Länge, Lat./Lon.)
in Dezimalgrad angegeben, also z.B. so: GPS
N 52.00017, E 8.49119. Weitere Infos zum Thema
unter www.reise-know-how.de/gps.

Verweise auf die Stadtpläne
Die farbigen Nummern in den „Praktischen Tipps“

der Ortsbeschreibungen verweisen auf den jeweili-
gen Karteneintrag.

Preiskategorien Unterkünfte
Die Preisangaben in diesem Buch beziehen sich auf
ein vor Ort gebuchtes Doppelzimmer mit Früh-
stück. Die Unterkünfte im Landesinneren sind
günstiger als die an der Küste.

① bis 60 Lv
② 60–100 Lv
③ 100–150 Lv
④ 150–250 Lv
⑤ ab 250 Lv

UNSER TIPP:

1

Achtung: Die Hotels sind in der Hochsaison fast im-
mer ausgebucht bzw. die Zimmerkontingente an
Reiseveranstalter abgetreten. Eine Buchung an der
Rezeption ist dann nicht möglich.

Orientierung vor Ort
Die beschriebenen Sehenswürdigkeiten finden
sich in den Überschriften in deutscher, im Text da-
runter dann in bulgarischer Schreibweise in lateini-
schen und kyrillischen Buchstaben. 

auch „Praktische Reisetipps A–Z/Sprache“ und
„Land und Leute/Sprache und Schrift“.

Wichtige Abkürzungen
± Sv./Св. = Sveti = heilig (Kirchen)
± Pl./Пл. = Ploštad = Platz
± Bul./Бул. = Bulevard = Boulevard
± Ul./Ул = Ulica = Straße
± Lv/Лв = Lev = bulg. Währung

Updates nach Redaktionsschluss
Auf der Produktseite dieses Reiseführers in unserem
Internetshop finden Sie zusätzliche Informationen
und wichtige Änderungen.

f Sonnenblumen blühen an 
vielen Orten in Bulgarien
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Steckbrief Bulgarien

± Politischer Status: Republik mit 
     parlamentarischer Regierungsform
± Größe: 110.993 km²
± Einwohner: 6.838.000
± Bevölkerungsdichte: 61,6 Ew./km²
± Lebenserwartung: 71 Jahre (Männer), 
    78 Jahre (Frauen)
± Analphabetenrate: 1,5 %
± Hauptstadt: Sofija (1,28 Mio. Ew.)
± Wichtige Städte: Plovdiv, Varna, Burgas, Ruse
± Höchster Berg: Musala (2925 m)

± Wirtschaft: Dienstleistungen 67 %, 
     Indus trie 26 %, Landwirtschaft 7 % 
     Anteil am BIP
± Währung: Lev (Lv/BGN), 1 Lv = 100 Stotinki
± Wechselkurs: 1 € = 1,96 Lv (festgeschrieben)
± Inflationsrate: 2022 15 % (EU 9 %)
± Arbeitslosenquote: 2022 4,3 % (EU 6 %)
± Bruttoinlandsprodukt: ca. 12.000 €/Einw.
± Wachstumsrate des BIP: 2022 3,4 %
± Telefonvorwahl: 00359
± Zeitzone: MEZ +1

40
5b
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16 Die Regionen im Überblick

Sofija und Umgebung  |  30
Die Hauptstadt (S. 33) ist der umtrie-

bige Mittelpunkt des Landes und eine tiefeuro-
päische Metropole. Hier gibt es alles, was das
Konsumentenherz begehrt – und die schönsten
Museen, die prächtigsten Gebäude, die besten
Restaurants, Kirchen, Moscheen und Synago-
gen. Doch auch die Natur wartet unmittelbar
vor der Haus türe. Das Vitoša-Gebirge (S. 58)
beginnt direkt am süd llichen Stadtrand. Dort
sollte man keinesfalls veräumen, der Kirche von

Bojana (S. 59) aus dem 10. Jh. einen
Besuch abzustatten.

Sandanski und 
der Südwesten  |  64

Im Rila-Gebirge (S. 77) steht stolz das berühm-
teste (und gleichnamige) Kloster des Landes
(S. 69), das Pirin-Gebirge (S. 97) mit dem eine
Nummer kleineren, dafür aber charmanteren,
Kloster von Rožen (S. 119) ist ideal für Wande-
rungen in die Einsamkeit und für die Wein -
anbaugebiete an seinen Flanken wie Melnik
(S. 114). Und wer Skifahren bevorzugt –
 Bansko (S. 87) ist ein Winter resort von hohem
 Niveau.

1 2
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17Die Regionen im Überblick

Vraca und der 
Nordwesten  |  122

Kleine Klöster verstecken sich in den Bergen und
zwischen Hügeln, wie Čiprovci (S. 156), Lopu-
šan (S. 155) oder Klisurski (S. 159) – zu Zeiten
der türkischen Herrschaft Jahrhunderte lang
Rückzugsorte für die bulgarische Identität. Dass
man Kulturlandschaft ist, beweisen auch die
Goldschätze der Thraker im Museum von Vraca
(S. 162). Die Felsen von Belogradčik (S. 146)
locken Wanderer und Kletterer an.

Pleven und das nördliche 
Zentralbulgarien  |  178

Der Hauptort Ruse (S. 183) zeugt mit Sezessi-
onsstil von österreichischen Einflüssen, Höhlen-
kirchen im Rusenski Lom (S. 190) stehen unter
UN-Schutz, die Klöster von Arba nasi (S. 233)
sind weltberühmt, und Veliko Tărnovo (S. 224)
verführt zu einem Bummel durch die in der bul-
garischen Renaissance entstandenen Gassen.

Burgas und der 
Südosten  |  336

Burgas (S. 363) besitzt mit dem nahen
Resort Sonnenstrand (S. 348) eine
der heißesten Partyzonen Europas,
die Städtchen Ne sebăr (S. 352) und
Sozopol (S. 372) laden mit pittores-

ken Stadtbildern ein. Die Natur ge-
winnt im Schutzgebiet Strandža (S. 389)

die Oberhand. Und am Balkan wartet mit Kotel
(S. 403) ein Kleinod an dörflicher Eleganz.

Plovdiv und das südliche Zentralbulgarien  |  416
Das thrakische Grabmal von Kazanlăk (S. 421) ist ein absolutes Muss. Am besten

kommt man Anfang Juni zum Rosenfest (S. 430, 432). Wer es ruhiger liebt, besucht die Rho-
dopen im Süden. Hier wartet auch das Grab des Orpheus – im Heiligtum von Tatul (S. 495).

Varna und der 
Nordosten  |  256

Varna (S. 262) ist von berühmten Badere-
sorts umgeben: Goldstrand (S. 289), Albe-

na (S. 295), Riviera (S. 286) oder Konstatin
i Elena (S. 284). Das Schloss

von Balčik (S. 298) aus
dem 19. Jh., mittelalter-

liche Burganlagen im
Hinterland (Pliska, 

S. 329, Veliki Preslav,
S. 331), Vogelparadiese

an der Donau wie Sre -
bărna (S. 319) und das in

den Fels gemeißelte Reiterrelief
von Madara (S. 330) – Weltkultur- und 

Weltnaturerbestätten warten auf Besucher.

3 4

5

6
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Reiserouten
und Touren

Auch wenn fast alle Landesteile mit öf-
fentlichen Verkehrsmittel recht gut zu
erreichen sind – um Bulgarien wirklich
kennenlernen zu können, benötigt man
ein eigenes Fahrzeug. Zu den Sehens-
würdigkeiten abseits der Städte fahren
keine Busse und Bahnen bzw. ist der
zeitliche Aufwand gewaltig.
    Wer zwei Wochen Zeit hat, wird
schon einen ersten Überlick bekommen
– und Lust auf einen weiteren Aufent-
halt. Die vorgeschlagene Tour für zwei
Wochen führt in die wichtigsten Städte
des Landesinneren, und wenn eine Se-
henswürdigkeit abseits der Orte am We-
gesrand liegt, ist auch dafür Zeit. Wer
verlängern will, kann eine Woche dran-
hängen und tiefer in die Kultur der
Thraker eintauchen. Und wer dann
noch Zeit hat, entdeckt in neun Tagen
die Küs te Bulgariens von Nord nach
Süd.

Routenvorschläge

Route 1: Bulgariens Städte

Zwei Wochen sind nicht lange, insbe-
sondere, wenn mehrere Großstädte im
Landesinneren auf dem Weg liegen. Von
der Hauptstadt geht es nach Süden und
über das Kloster Zemen zum Rila-Klos -
ter und anschließend durch die Rhodo-
pen nach Plovdiv. Nach ausgiebiger Er-
kundung der in puncto Geschichte Sofi-
ja in nichts nachstehenden Stadt fährt
man nach Kazanlăk und widmet sich
dort Rosen und Thrakern. Über den
 Šipka-Pass führt die Route nach Veliko
Tărnovo, dann hoch zur Donau nach
Ruse und schließlich über Pleven und
Loveč zurück nach Sofija.

290bu sk

r Asen-Denkmal: Zur Zeit der Asen war 
Veliko Tărnovo Hauptstadt Bulgariens
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19Reiserouten und Touren

± Start/Ende: Sofija
± Dauer: 14 Tage mit 13 Übernachtungen
± Transport: Eigenes Fahrzeug bzw. Mietwagen
± Reisezeit: März bis Oktober

1. Tag: Anreise und Erkundung der Aus-
gehviertel, Nacht in Sofija
2. Tag: Museumstour durch die Stadt,
Nacht in Sofija
3. Tag: Besuch von Bojana und Auffahrt
in das Vitoša-Gebirge, Nacht in Sofija
4. Tag: Fahrt nach Zemen, Weiterfahrt
zum Rila-Kloster, Nacht in Melnik bei
Sandanski
5. Tag: Wanderung zum Rošen-Kloster,
dann Fahrt nach Plovdiv, Nacht in Plov-
div
6. Tag: Entdeckung der Stadt, Nacht in
Plovdiv
7. Tag: Entdeckung der Stadt, Nacht in
Plovdiv

8. Tag: Fahrt nach Kazanlăk, Nacht in
Kazanlăk
9. Tag: Vormittags zu den Thrakischen
Gräbern, dann Fahrt nach und Nacht in
Veliko Tărnovo
10. Tag: Entdeckung von Stadt und Um-
gebung (Arbanasi), Nacht in Veliko
Tărnovo
11. Tag: In der Frühe Fahrt zur Donau
nach Ruse, Nacht in Ruse
12. Tag: Besuch der Felsklöster, dann
Fahrt nach Pleven und Besichtigung,
Nacht in Pleven
13. Tag: Fahrt nach Loceč und Besichti-
gung, Nacht in Loveč
14. Tag: Fahrt nach Sofija und Rückflug

100 km0

Route 1

Šipka-
Pass
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Rundtour 
durch die Umgebung von Loveč

Die Umgebung von Loveč lässt sich auf einer
Rundtour entdecken. Zuvor sollte man aber
die beiden Naturwunder, die Devetaška-
Höhle und den Krušuna-Wasserfall, im Os-
ten anschauen. Dann kehrt man zurück, fährt
nach Trojan (Троян) und auf der landschaft-
lich schönen Strecke von 400 m üNN über den
1230 m hohen Pass nach Ribarica (Риба -
рица) und Teteven (Тетевен) und tourt die
Sehenswürdigkeiten im Westen. Zwei Tage
Zeit sollte man sich dafür schon nehmen
( Kapitel 4 „Pleven und das nördliche Zen-
tralbulgarien“).

Route 2: Auf den Spuren der Thraker

Von Plovidiv (mit einem thrakischen
Goldschatz im Museum) geht es zu-
nächst in den tiefen Süden Bulgariens
nach Kărdžali, wo die Thraker die Hei-
ligtümer Perperikon und Tatul und die
Utroba-Höhle hinterließen.
    Dann geht es über das Thrakergrab
von Mezek zu dem von Aleksandrovo
und weiter zum Grab von Starosel bei
Pazardžik. In und bei Kazanlăk (dort
den Goldschatz im Museum nicht ver-
gessen) gibt es dann Thrakergräber satt.
Nun steht eine längere Strecke bevor –
sie lohnt sich aber. Sie führt über Veliko
Tărnovo und Razgrad (das Abritus-Mu-
seum zeigt Schmuck aus Thrakien) zum
herrlichen Grabmal von Sveštari bei Is-
perih. Abschluss ist in Varna das Ar-

100 km0

Route 2
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chäologische Museum mit seiner Samm-
lung zu den Thrakern.

± Start: Plovdiv
± Ende: Varna
± Dauer: 6 Tage mit 5 Übernachtungen
± Transport: Eigenes Fahrzeug bzw. Mietwagen
± Reisezeit: März bis Oktober

1. Tag: Fahrt von Plovdiv nach Kărdžali,
Entdeckung der Umgebung, Nacht in
Kărdžali
2. Tag: Entdeckung der Umgebung,
Nacht in Kărdžali

3. Tag: Fahrt über Mezek und Aleksan-
drovo nach und Nacht in Kazanlăk
4. Tag: Entdeckung der Umgebung,
Nacht in Kazanlăk
5. Tag: Fahrt nach und Nacht in Razgrad
6. Tag: Fahrt nach Sveštari bei Isperih,
Weiterfahrt nach und Nacht in Varna

336bu sk

r Die Kuppel des Thrakischen Grabmals in
Kazanlăk
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Route 3: Die Schwarzmeerküste

Die Straßen entlang der Küste sind gut,
doch die vielen Kurven fordern ihren
Zeittribut. Wer ganz im Süden ins
Strandža-Gebirge will, muss mit
schlechten Straßen rechnen. Die Reise
beginnt in Varna und führt über Balčik
erst einmal in den Norden. Vogelschutz-
gebiete und natürlich Nationaldenk -
mäler sind an der Klippenküste jenseits
der Ferienresorts zu sehen. Über Dobrič
fährt man zurück nach Varna und
nimmt die Autobahn nach Šumen. Wie-
der zurück in Varna geht es entlang der
Küste nach Süden und über das hübsche
Nesebăr und Pomorie nach Burgas.
Nächste Stationen sind das sehenswerte
Sozopol, Carevo und schließlich Sine-
morec, der letzte Ort vor der türkischen
Grenze mit seinen Stränden. Wer hier

ins Gebirge möchte, sollte die gute Stra-
ße von Carevo nach Malko Tărnovo
wählen.

± Start/Ende: Varna
± Dauer: 9 Tage mit 8 Übernachtungen
± Transport: Eigenes Fahrzeug bzw. Mietwagen
± Reisezeit: Mai bis September

Balčik

Strandža-Gebirge

100 km0

Route 3

f Weite Sicht am Kap Kaliakra
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1. Tag: Von Varna Fahrt zum Schloss
und Botanischen Garten von Balčik,
Nacht an der Nordküste
2. Tag: Fahrt über Dobrič nach Šumen,
Nacht in Šumen
3. Tag: Fahrt über Varna nach und
Nacht in Nesebăr
4. Tag: Baden und Besichtigung von
Nesebăr, Nacht in Nesebăr
5. Tag: Fahrt nach und Nacht in Burgas

6. Tag: Fahrt nach und Nacht in Sozopol
7. Tag: Baden und Besichtigung von So-
zopol, Nacht in Sozopol
8. Tag: Fahrt über Carevo nach Malko
Tărnovo, Weiterfahrt nach und Nacht in
Sinemorec
9. Tag: Rückfahrt nach Varna

314bu sk
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Maskenfeste 
Von November
bis Januar wer-
den im ganzen
Land werden
die bösen Geis -
ter vertrieben

Neujahrsmusikfestival 
Im Nationalen Kultur-
palast Sofijas trifft sich
die musikalische Elite
des Landes und stimmt
harmonisch auf das
neue Jahr ein

Tag des Winzers
Die Weinstöcke werden
am 14. Februar beschnit-
ten, und es wird eine 
Rebenkönigin in den
Weinregionen gekürt

Wintersport 
In Bulgariens Gebirgs-
welt (Rila, Pirin, Rhodo-
pen und Vitoša) heißt es
im Januar und Februar
„Ski und Rodel gut!“

Biennale des Humors 
In Gabrovo wird es in ungeraden
Jahren Mitte Mai besonders 
lustig, mit Theater, Film, Kabarett
und Wettbewerben

Rosenfeste
In Karlovo und Kazanlăk feiert
man im Mai und Juni die alte Tra-
dition des Rosenanbaus mit Kon-
zerten, Ausstellungen, Paraden
und vielen weiteren Aktivitäten.
Natürlich wird auch eine Rosen-
königin gekürt.

Feuertanz
In Bălgari im Strandža-
Gebirge tanzen am 3. Juni
sogenannte Nestinari in
Trance über glühende 
Kohlen – ein uraltes Ritual
zu Ehren der Heiligen Elena
und Konstantin

Martenica
Die am ersten März
im ganzen Land
ausgetauschten
rot-weißen Quasten
und Armbänder
bringen Glück

Lasaruvane
Immer am letzten Sams-
tag vor Ostern finden
ländliche Frühlingsfeste
mit Umzügen junger
Mädchen in Trachten an
vielen Orten statt

Nationalfeiertag
Der 3. März wird
mit Veranstaltun-
gen im ganzen
Land begangen
(besonders auf-
wendig am Šip-
ka-Pass)

JAN FEB MÄR APR MAI JUN

Kukeri-Feste
in Jambol und 
um Dobrič ziehen
im Februar grau-
sig vermummte 
Gestalten umher
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Maskenfeste 
Im ganzen Land werden 
von November bis Januar
die bösen Geister vertrieben

„Deutscher Weihnachts-
markt“
Im Sofijoter Park vor dem
Ivan-Vazov-Theater duftet
es im November und De-
zember  nach Glühwein,
Bratwurst und gebrannten
Mandeln

kvARTal Kunstfest
In Sofija trifft sich Mitte September
die Kunstszene – ein buntes Treiben
mit Ständen, Straßenkunst und In-
stallationen 

Apollonia-Fest
Das Festival Anfang Septem-
ber in Sozopol mit Literatur,
Film, Theater und Musik ge-
hört zu den bekanntesten
Kulturveranstaltungen des
Landes

Puppentheater-
Festival
Plovdiv lässt im Sep-
tember von geraden
Jahren die Puppen
tanzen, internatio-
nale Künstler begei-
stern Kinder und Er-
wachsene

Sandskulpturenfest 
In Burgas kann man von Juli bis Oktober auf Sand
gebaute Schönheit bestaunen, von der klassischen
Skulptur bis zur Zeichentrickfigur ist alles dabei

Sommerfestivals
In Varna und Plovdiv wird im
Juli und August ein buntes Pro-
gramm geboten, Sommerkon-
zerte finden in Sofija in Boris’
Garten statt

Pirin Folk Festival
Sandanski zelebriert drei Tage
lang Ende August oder Anfang
September die bulgarische Kul-
tur mit Tanz, Trachten und poly-
phonem Kehlkopfgesang

Joghurt-Messen
Drei Tage andauernde Folkoreveran-
staltungen im Juli in Razgrad würdi-
gen den Lactobacillus bulgaricus und
seine wohltuende Wirkung

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Badesaison am Schwarzen Meer
Wer einen Strandurlaub verbringen will, kann sich
Juni bis September relativ sicher sein, dass das Meer
noch angenehme Temperaturen hat

LEGENDE

Winter
Frühjahr/Herbst
Sommer
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26 Zehn Orte zum Staunen

Der große Tanz im Rila-Gebirge |  80
Jedes Jahr im August wandern weiß gekleidete Gestalten hoch ins
Gebirge zum fünften der sieben Seen und tanzen die Paneurythmie
an magischem Ort. Petăr Danov, der Gründer der weißen Bruder-
schaft, hat den Tanz entwickelt, in ihm gelangen die mentalen und
physischen Ströme der Mitglieder durch die Rhythmik in Gleichklang
und erlauben eine Verbindung zum Universum, zu Gott und Natur.

Das Thrakische Grabmal von Sveštari |  200
Dass die Thraker ein überaus kunstsinniges Volk waren, entdeckte
die Neuzeit erst sehr spät – die antiken Grabräuber wussten es bes-
ser und plünderten nicht wenige der Begräbnisstätten. Dennoch
sind einige im Originalzustand erhalten. Sie künden, wie Sveštari aus
dem 3. Jh. v. Chr., von den Fertigkeiten dieses Volkes in der Malerei,
der Bildhauerei und der Goldschmiedekunst.

Das Monument der Gründer Bulgariens in Šumen |  327
Monumentaler geht es fast nicht mehr: 1879–1981, zur Blütezeit des
osteuropäischen Sozialismus, verbauten die Arbeiter über 50.000 m3

Beton und 2400 t Eisen hoch über Šumen zum 1300-jährigen Grün-
dungsjubiläum des ersten bulgarischen Reiches. 140 m wurde das
Denkmal lang und bis zu 70 m hoch. Der einem Stealth-Bomber glei-
chende und die Anlage krönende Löwe wiegt 1000 Tonnen.

Der Versteinerte Wald bei Varna |  276
Die Natur hat sich ein eigenes Denkmal geschaffen, sagen die ei-
nen. Die anderen meinen, dass die Steinformationen künstlichen
Ursprungs sind. So viele Säulen hier stehen, so viele Theorien
scheint es zu geben. Überbleibsel griechischer Tempel sind es nicht,
auch nicht steingewordene Titanen oder Symbole Außerirdischer.
Aber warum ausgerechnet hier eine Heilquelle sprudelt, wer weiß?

Die mittelalterlichen Fresken der Kirche bei Kjustendil |  84
Von außen gänzlich unscheinbar, in seiner kubischen Form fast ab-
weisend, birgt das nur neun auf neun Meter messende Kirchlein „Hl.
Johannes der Theologe“ schönste Freskenkunst aus dem 12. Jh. Mit
Bedacht res tauriert zeigt es u.a. eine Szene aus der Gabenabweisung
Joachims im Tempel und das Porträt der Stifter Dejan und Zoja, des
Feudalherren der Region und seiner Gemahlin. 

Zehn Orte zum Staunen

31
0b

u 
sk

31
1b

u 
sk

31
2b

u 
sk

31
3b

u 
sk

31
4b

u 
sk

001-029bu_rkh_Layout_1  11.01.2024  14:26  Seite 26


